
BHGLHQXQJVDQOHLWXQJ / 

MRQWDJHDQOHLWXQJ 

M2DELL GULOOI�UVW 6530     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BLWWH EHZDKUHQ 6LH GLHVH AQOHLWXQJ  
VRUJIlOWLJ I�U VSlWHUHQ BHGDUI DXI! 
 

DLHVHU GDVJULOO LVW DXVVFKOLH�OLFK 

I�U GHQ AX�HQEHUHLFK EHVWLPPW! 

9RUVLFKW GDV! 
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WICHTIG: LESEN SIE VOR DER BENUTZUNG DES GERÄTS ALLE ANWEISUNGEN UND 
HINWEISE DIESER BEDIENUNGSANLEIUNG VOLLSTÄNDIG DURCH:  
BEFOLGEN SIE ALLE SCHRITTE. HALTEN SIE KINDER BITTE FERN. 
 
Zur Benutzung wird eine 5kg Gasflasche empfohlen. Diese reicht für eine Benutzungsdauer von ca. 3.5,

Std. unter Volllast. Auch 8 und 11kg Flaschen sind für die Verwendung mit diesem Gerät geeignet. 

 

1. Technische Daten 
Modell: S530       

 
 
 
 
 
 
 

I3B/P(30) I3B/P(37) I3B/P(50)

Butan(G30) Propan(G31) Butan/Propan Butan/Propan Butan/Propan

28-30 mbar 37 mbar 30 mbar 37 mbar 50 mbar

Ø 0.88 mm Ø 0.79 mm Ø 0.75 mm

Ø 0.88 mm Ø 0.79 mm Ø 0.75 mm

1X1.5V Seitenbrenner

Grillfuerst GmbH

Friedewalder Str . 24,36251 Bad Hersfeld,Germany

Gasdruck

Bestimmungsland

Diese Kennzeichnung weist darauf hin, dass dieses Produkt in der gesamten EU nicht mit dem Hausmüll entsorgt

werden darf. Um mögliche Umwelt- oder Gesundheitsschäden durch unkontrollierte Entsorgung von Abfällen zu

vermeiden, recyceln Sie diese verantwortungsbewusst, um die nachhaltige Wiederverwendung von

Materialressourcen zu    fördern. Um Ihr gebrauchtes Gerät zurückzugeben, verwenden Sie bitte das Rückgabe- und

Sammelsystem oder wenden Sie sich an den Händler, bei dem das Produkt gekauft wurde. Sie können dieses

Produkt für ein umweltverträgliches Recycling verwenden.

Nur im Freien verwenden.

Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor Inbetriebnahme des Gerätes.

ACHTUNG: Zugängliche Teile können sehr heiß sein. Kinder fernhalten.

                                                                                                                                                Made in China

Richtige Entsorgung dieses Produkts und der Batterien

Hauptbrenner Ø 0.88 mm

Gesamte Nennwärmeleistung 18kW(1308g/h);

Seriennummer

Ø 0.88 mmSeitenbrenner

Elektrische Energie(V/DC)

Gassorte I3+(28-30/37)

I3+(28-30/37): BE,CH,CY,CZ,ES,FR,GB,GR,IE,IT,LT,LU,LV,PT,SK,SI,TR.

I3B/P(30): CY,CZ,DK,EE,FI,FR,HU,LT,IT,NO,NL,SE,SI,SK,RO,HR,TR,BG,IS,LU,MT.

I3B/P(50):  AT,CH,CZ,DE,SK，

I3B/P(37):  PL

Produkt Gasgrill für den Außengebrauch

Modellnummer S530

Produkt-Identifikationsnummer 2575DL26629

2575-22
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2. Explosionszeichnung
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3. Teileliste
Nr. Art. Bezeichnung Menge Nr. Art. Bezeichnung Menge 

1 GE1B Deckel 1 22 GE106A Gestell Querstrebe 2 

2 GE69A Thermometer 1 23 GE93A Gestell Stütze 4 

3 GE3B Deckelgriff 1 24 GE25A Drehregler 6 

4 GE4B Warmhalterost 1 25 GE23J Bedienblende 1 

5 GE87A Gusseisen Grillrost 3 26 GE28A Zündung 1 

6 GE103A Flammenschutzblech 5 27 GE41J Gasverteilung Manifold 1 

7 GE7B Hauptbrenner 5 28 GE14C Garraum 1 

8 GE75A Brennerclip 5 29 GE31A Frontblende Seitenablage L  1 

9 GE8A Fettauffangschale 1 30 GE97A Seitenablage links 1 

10 GE9A Halter Fettauffangschale 1 31 GE90A runder Seitenbrenner 1 

11 GE77A Gasflaschen Isolation 1 32 GE92A Grillrost fuer runden Seitenbrenner 1 

12 GE89B Fettauffangwanne Edelstahl 1 33 GE98A Deckel Seitenbrenner 1 

13 GE96A Seitenablage rechts 1 34 GE38A Bodenplatte Gasflasche 1 

14 GE13A Frontblende Seitenablage R  1 35 GE22A Gasflaschenhalterung Gestell 2 

15 GE11A Stabilisator Seitenablage A 1 36 PE15A Sicherheitsdruckregler 1 

16 GE50A Stabilisator Seitenablage B 1 37 GE70A Logoplakette 1 

17 GE17J Rückwand 1 38 GE51A Stabilisator Seitenablage C 1 

18 GE104B Frontpanele oben 1 39 GE34A Stabilisator Seitenablage D 1 

19 GE19B Bodenblech 1 40 GE74B Brennkammer Rückwand 1 

20 GE105B Frontpanele unten 1 41 PE16A Schlauch 1 

21 GE21A Laufrolle 4 
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4. Montagematerial 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5. Montage 

SWellen Sie VicheU, daVV IhU GUill koUUekW monWieUW iVW. Eine deWaillieUWe MonWageanleiWXng finden Sie im 
LiefeUXmfang deV GUillV miW jeZeilV f�U daV Modell VSe]ifiVchen MonWagehinZeiVen. 
 
ACH781G: ObZohl ZiU alle AnVWUengXngen XnWeUnehmen, Xm VicheU]XVWellen, daVV die MonWage Vo 
einfach Zie m|glich Yon VWaWWen gehW, k|nnen ZiU bei den SWahl-BaXWeilen nichW YeUhindeUn, daVV dieVe 
WeilZeiVe VchaUfe Ecken Xnd KanWen aXfZeiVen. DaheU emSfehlen ZiU dUingend daV TUagen Yon 
AUbeiWVhandVchXhen ZlhUend deU MonWage Xnd deU oUdnXngVgeml�e Umgang miW den Teilen. 
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Schrauben vorinstalliert 

 

!"#$%&&'(

!"#$%&&')



 6 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bx4 

!"#$%&&'*

!"#$%&&'+



 7 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ax8 

Bx4 

!"#$%&&',

!"#$%&&'-



 8 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bx4 

Bx4 

!"#$%&&'.

!"#$%&&'/



 9 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bx6 

!"#$%&&'(

!"#$%&&')*



 10 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bx4 

Ax4 

Stabilisator Aâ

  

Stabilisator Dâ
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Dx4 

Schrauben vorinstalliert 

 

Stabilisator C

  

Stabilisator B
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Von Außen  
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Cx2 

Schrauben vorinstalliert 
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 Schrauben vorinstalliert 
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Von Außen  

 Bx2 

Ex2 
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Konformitätserklärung 

Hiermit erklären wir, dass dieses Produkt den gesetzlichen Anforderungen der europäischen 
Verordnung (EU) 2016/426 entspricht.  

Das Material ist recyclebar.
 

 

Platzieren Sie diese Seite des Kartons nach oben
  

Die Ware ist empfindlich. Bitte vorsichtig handhaben.  

Die Verpackung muss vor Regen und Feuchtigkeit geschützt werden.
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6. Vorbereitung 
Für die Benutzung muss eine LPG-Gasflasche gekauft werden. Der Druckregler muss der Druck- und 
Gaskategorie des Geräts entsprechen. Weiterhin muss der Regler der aktuellen nationalen Vorschrift 
gemäß EN16436, EN16129 und EN16436 entsprechen.  
                                                           
AXVGU�FNOLFK HPSIRKOHQH IQIRUPDWLRQHQ:  
a) DLH GDVIODVFKH GDUI QXU LQ DXIUHFKWHU 3RVLWLRQ EHQXW]W ZHUGHQ.  
b) 1XU PLW HLQHU GDVIODVFKH YHUZHQGHQ, GLH QLFKW K|KHU DOV 600PP XQG GLH > 240 

PP E]Z. < 310 PP LP DXUFKPHVVHU LVW. 
c) DLHVHV GHUlW GDUI QXU PLW HLQHP ]XJHODVVHQHP 6FKODXFK XQG DUXFNUHJOHU 

EHWULHEHQ ZHUGHQ. 
 
(QHUJLHVSDUWLSSV� 
a) 5HGX]LHUHQ 6LH GLH gIIQXQJV]HLW GHV DHFNHOV. 
b) 6FKDOWHQ 6LH GHQ GULOO DXV, VREDOG GHU GDUYRUJDQJ DEJHVFKORVVHQ LVW. 
c) DHQ GDVJULOO QXU 10 ELV 15 0LQXWHQ YRUKHL]HQ.(AXVJHQRPPHQ EHLP HUVWHQ BHWULHE) 
d) 1LFKW OlQJHU DOV HPSIRKOHQ YRUKHL]HQ. 
e) 9HUZHQGHQ 6LH NHLQH K|KHUH ELQVWHOOXQJ GHU GDVUHJXOLHUXQJ DOV HUIRUGHUOLFK. 
6FKOLH�HQ 6LH GHQ 6FKODXFK XQG GHQ 5HJOHU DQ GHQ GDVEHKlOWHU DXI GHU UHFKWHQ 6HLWH GHV GDVJULOOV DQ. 
BHDFKWHQ 6LH, GDVV GHU GDVEHKlOWHU YRU HLW]H JHVFK�W]W XQG LQ HLQHU VLFKHUHQ 3RVLWLRQ DXIEHZDKUW ZHUGHQ 
PXVV. 
 
7. Installation der Gasflasche 
a) BHLP AXVZHFKVHOQ GHU GDVIODVFKH YRQ =�QGTXHOOHQ IHUQKDOWHQ. 6WHOOHQ 6LH GLH GDVIODVFKH LQ GDV 

/RFK DP BRGHQ IKUHV GDVJULOOV, EHDFKWHQ 6LH GDEHL, GDVV GLH FODVFKH YRU HLW]H JHVFK�W]W XQG LQ HLQHU 
VLFKHUHQ 3RVLWLRQ DXIEHZDKUW ZHUGHQ PXVV. 

b) DHU DUXFNUHJOHU PXVV DQ GHU GDVIODVFKH DQJHVFKORVVHQ ZHUGHQ XQG IHVW DQJH]RJHQ ZHUGHQ. 
 
 
         
 
6R VFKOLH�HQ 6LH HLQH *DVIODVFKH DQ� 
a) DUHKHQ 6LH GLH 6FKXW]NDSSH VR, GDVV GHU 3IHLO DXI GLH /�FNH LQ GHU AEGHFNXQJ ]HLJW. 
b) EQWIHUQHQ 6LH GLH 6FKXW]NDSSH GHU GDVIODVFKH. BLWWH YHUZHQGHQ 6LH KLHUEHL NHLQH :HUN]HXJH. 
c) hEHUSU�IHQ 6LH, RE GLH VFKZDU]H DLFKWVFKHLEH LP FODVFKHQYHQWLO VLW]W. BHIHVWLJHQ 6LH GHQ 

DUXFNPLQGHUHU DP GDVIODVFKHQYHQWLO. 
d) =XP gIIQHQ GHU GDV]XIXKU ZLUG GHU 9HUVFKOX� GHU GDVIODVFKH JHJHQ GHQ 8KU]HLJHUVLQQ DXIJHGUHKW. 

Und prüfen Sie alle Anschlüsse mit Seifenwasser oder Leckagespray. Verwenden Sie den Grill nicht, 

:DUQXQJ� /HVHQ 6LH YRU GHP HUVWHQ GHEUDXFK GHV GULOOV GLH 6LFKHUKHLWV- XQG 
=�QGXQJVKLQZHLVH. 
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bevor alle Anschlüsse überprüft wurden. Es dürfen keine Lecks aufgetreten sein. 
 

Montage Gasschlauch und Druckminderer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Allgemeines 
Obwohl alle Gasanschlüsse des Grills vor dem Versand werksseitig auf Dichtheit geprüft wurden, muss 
am Aufstellungsort eine vollständige Gasdichtheitsprüfung durchgeführt werden, da das Gerät 
möglicherweise nicht ordnungsgemäß transportiert wurde oder unbeabsichtigt ein übermäßiger Druck 
auf das Gerät ausgeübt wurde. 
 
Vor der ersten Benutzung 
a) Stellen Sie sicher, dass das gesamte Verpackungsmaterial einschließlich Zurrgurte vom Grill 

entfernt wurden. 
b) Nicht Rauchen während der Lecktests an der Gasleitung. Niemals einen Lecktest mit offener Flamme 

:DUQXQJ� 3U�IHQ 6LH GLH GDVOHLWXQJ LPPHU PLW 6HLIHQZDVVHU RGHU DLFKWVSUD\ DXI 
8QGLFKWLJNHLWHQ DP AQVFKOXVV XQG VFKOLH�HQ HYWO. /HFNV. 
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durchführen. 
c) Stellen Sie eine Seifenlösung aus einem Teil Flüssigwaschmittel und einem Teil Wasser her. Sie 

benötigen eine Sprühflasche, einen Pinsel oder einen Lappen, um die Lösung auf die Ventile bzw. 
Schraubverbindungen aufzutragen. Stellen Sie für die erste Dichtigkeitsprüfung sicher, dass die 
Gasflasche zu 80% voll ist. 

 
Durchzuführende Tests vor Benutzung 
Eine Dichtigkeitsprüfung führen Sie ganz einfach mit Seifenwasser durch.  

1. Befeuchten Sie alle Verbindungen nach der Montage großzügig mit Seitenwasser. 6WHOOHQ 6LH VLFKHU, 
GDVV GLH DUHKUHJOHU GHV GULOOV DXI A86 VWHKHQ und öffnen Sie anschließend die Flasche leicht. 

2. Überprüfen Sie alle Verbindungen vom Gasregler und dem Zufuhrventil bis einschließlich der 
Verbindung zum Manifold (Gasleitung hinter Bedienblende). 

3. Sollte ein Leck festgestellt werden: Gasversorgung abdrehen und Anschlüsse festziehen/ abdichten. 

4. Drehen Sie die Gaszufuhr wieder auf und überprüfen erneut die Dichtigkeit. 

5. Sollte das Gas weiterhin aus seiner der Armaturen austreten, umgehend die Gasversorgung abdrehen. 
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Überprüfen Sie den Schlauch vor jedem Gebrauch auf Schäden. 

Stellen Sie sicher, dass der Schlauch nicht verdreht wird, was den Gasfluß bei Verwendung des Geräts 

beeinträchtigt. Der Schlauch darf auch keine übermäßige Spannung aufweisen, und darf keine Teile des 

Gasgrills berühren, die heiß sein könnten. Wenn sich herausstellt, dass der Schlauch in irgendeiner Weise 

defekt sein könnte (Schnitte, Abrieb, Löcher), bitte auf keinen Fall mehr verwenden. 

Bitte wählen Sie einen flexiblen Schlauch, dessen Hitzebeständigkeit mehr als 80°C beträgt. Der 
flexible Gasschlauch muss ausgetauscht werden, wenn dieser abgenutzt, veraltet ist oder wenn es 
ländespezifische Vorschriften erfordern. Alle 2 Jahre den flexiblen Schlauch wechseln. 
    
Die maximale Schlauchlänge darf 1,5m nicht überschreiten. 
 
So trennen Sie eine Gasflasche 
Achten Sie beim Wechseln Ihrer Gasflasche darauf, dass keine Zündquellen in der Nähe sind, z. B. Feuer, 

Zigaretten, offenes Feuer usw. Stellen Sie sicher, dass das Gerät ausgeschaltet ist. 

a) Mit Ausnahme von Zweizylinder-Installationen mit Umschaltventil, die Gaszufuhr am Gerät (falls 

vorhanden) abdrehen. Warten Sie, bis die Flamme der Brenner erloschen sind. Bei Anlagen mit 

Umschaltventil muss nur die leere Gasflasche abgedreht werden.  

b) Nun den Druckminderer vom Flaschenventil schrauben und die orangefarbene Schutzkappe wieder 

auf die leere Flasche setzen.  

IMMER NACH JEDEM GASFLASCHENWECHSEL AUF LECKS ÜBERPRÜFEN! 
 

8. Warn- und Sicherheitshinweise 
Bitte lesen Sie die nachstehenden Punkte sorgfältig vor der Benutzung des Grills: 

a) Nur im Freien verwenden.  

b) Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor Inbetriebnahme des Gerätes.  
c) ACHTUNG: Zugängliche Teile können sehr heiß sein. Kinder fernhalten.  
d) Das Gerät muss während des Betriebs von brennbaren Materialien ferngehalten werden.  
e) Das Gerät während des Betriebes nicht bewegen!  

f) Nach Gebrauch das Schließventil der Gasflasche schließen.  

g) Das Gerät nicht verändern!  

h) Achten Sie besonders auf Kinder und ältere Personen und halten diese vom Gerät fern.  

i) Verwenden Sie beim Umgang mit besonders heißen Gegenständen immer passende  

Schutzkleidung (z.B. Hitzeschutz-Handschuhe). 

j) Im Falle eines Gaslecks immer die Gaszufuhr abdrehen, Deckel öffnen. Gasleck-Test durchführen. 

Wenn das Leck nicht behoben werden kann, wenden Sie sich sofort an den nächsten örtlichen 

Gashändler. 

k) Verwenden oder lagern Sie keine brennbaren Flüssigkeiten oder Dämpfe in der Nähe, wenn Sie den 

Gasgrill betreiben. 

l) Verwenden Sie kein offenes Feuer, um nach Gaslecks zu suchen. 
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m) 6ROOWH HLQ GDVOHFN YRUOLHJHQ, G�UIHQ 6LH GHQ GULOO DXI NHLQHQ FDOO EHWUHLEHQ. GDV]XIXKU DEVWHOOHQ! 
n) :lKUHQG GHV BHWULHEV GDUI QLFKWV DQ GHU GDVOHLWXQJ E]Z. GHP GDVDQVFKOXVV YHUlQGHUW/HQWIHUQW 

ZHUGHQ.  
o) 9RUVLFKW LVW JHERWHQ, ZHQQ 6LH IKUHQ GDVJULOO EHGLHQHQ. /DVVHQ 6LH GHQ GULOO QLHPDOV XQEHDXIVLFKWLJW, 

ZHQQ HU EHQXW]W ZLUG.  
p) 6WHOOHQ 6LH YRU GHP /DJHUQ VLFKHU, GDVV GDV GHUlW YROOVWlQGLJ DEJHN�KOW LVW. 
q) =�QGHQ 6LH QLHPDOV HLQHQ GDVJULOO PLW BHQ]LQ RGHU YHUJOHLFKEDUHQ FO�VVLJNHLWHQ DQ. 
r) DHU GDVJULOO PXVV UHJHOPl�LJ JHUHLQLJW ZHUGHQ.  

AFKWHQ 6LH EHLP 5HLQLJHQ GHV BUHQQHUV RGHU GHU 9HQWLOH GDUDXI, GDVV GLH BUHQQHU|IIQXQJHQ RGHU GLH 
gIIQXQJHQ / D�VHQ QLFKW YHUJU|�HUW ZHUGHQ. 

s) DDV GHUlW GDUI QLFKW LQ JHVFKORVVHQHQ 5lXPHQ, GDUDJHQ XVZ. EHWULHEHQ ZHUGHQ. DDV GHUlW PXVV YRQ 
EUHQQEDUHQ 6WRIIHQ IHUQJHKDOWHQ ZHUGHQ. :LU HPSIHKOHQ, HLQHQ AEVWDQG YRP GULOO ]X EUHQQEDUHQ 
0DWHULDOLHQ HLQ]XKDOWHQ, ZLH LQ GHU AEELOGXQJ XQWHQ JH]HLJW. 

t) 6WHOOHQ 6LH IKUHQ GDVJULOO DXI HLQH VLFKHUH HEHQH FOlFKH, QLFKW LQ GHU 1lKH YRQ EUHQQEDUHQ 
GHJHQVWlQGHQ ZLH HRO]]lXQHQ RGHU �EHUKlQJHQGHQ bVWHQ. 

u) :LU HPSIHKOHQ GHQ GDVJULOO HLQPDO MlKUOLFK YRQ HLQHP 7HFKQLNHU EHL IKUHP |UWOLFKHQ GDVIDFKKlQGOHU 
ZDUWHQ ]X ODVVHQ. BLWWH QLFKW GLH :DUWXQJ VHOEVW �EHUQHKPHQ. 

v) bQGHUXQJHQ XQG 0RGLILNDWLRQHQ DP GHUlW N|QQHQ JHIlKUOLFK VHLQ. 9HUVXFKHQ 6LH GDKHU QLFKW GLH 
DUHKUHJOHU, D�VHQ, =�QGXQJ, 9HQWLOH ]X YHUlQGHUQ. 

w) 9RP HHUVWHOOHU RGHU VHLQHP HlQGOHU YHUVLHJHOWH 7HLOH G�UIHQ YRP BHQXW]HU QLFKW YHUlQGHUW ZHUGHQ. 
x) HDOWHQ 6LH HLQHQ FHXHUO|VFKHU EHUHLW. 

 
 
 
 
DD GLHVHU GULOO NHLQH ELQVFKUlQNXQJ KLQVLFKWOLFK GHU EPLVVLRQ YRQ XQYHUEUDQQWHP GDV DXIZHLVW, PXVV 
HU LP FUHLHQ RGHU LQ HLQHP JXW EHO�IWHWHQ BHUHLFK LQVWDOOLHUW XQG / RGHU YHUZHQGHW ZHUGHQ. BHIDQG VLFK 
GLHVHU GULOO LQ HLQHP JXW EHO�IWHWHQ BHUHLFK, PXVV GHU BHUHLFK PLQGHVWHQV 25% GHU FOlFKH (6XPPH GHU 
:DQGIOlFKH) RIIHQ KDEHQ.  
(V ZLUG GULQJHQG HPSIRKOHQ, 0LQGHVWDEVWlQGH YRQ EUHQQEDUHQ 0DWHULDOLHQ HLQ]XKDOWHQ� 
R�ckseite - 4�0PP 
Seiten - 2�0 PP 
Nach oben - 1000 PP 
 
Vermeiden Sie starken Wind von der R�ckseite des Grills. 

450PP 

250PP 

250PP 
1000PP 

:DUQXQJ: DHU VFKZDU]H BHUHLFK GHV GULIIV (V. AEE. 2EHQ) ZLUG KHL�, ZHQQ GHU GDVJULOO 
YHUZHQGHW ZLUG. ACH781G! BHU�KUHQ 6LH QLFKW GHQ VFKZDU]HQ BHUHLFK. 
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9. Sicherheitsvorkehrungen 
a) 9HUZHQGHQ 6LH EHLP GDUHQ DXI GHP GULOO BDFNRIHQKDQGVFKXKH XQG JHHLJQHWHV GULOOEHVWHFN. 
b) 7UHIIHQ 6LH 9RUNHKUXQJHQ, IDOOV HLQ 8QIDOO RGHU BUDQG DXIWUHWHQ VROOWH. EUVWH-HLOIH-KDVWHQ XQG 

FHXHUO|VFKHU EHUHLWVWHOOHQ  
c) HDOWHQ 6LH GDV 6WURPNDEHO XQG GHQ GDVVFKODXFK YRQ KHL�HQ 2EHUIOlFKHQ IHUQ. 
d) 9HUZHQGHQ 6LH GHQ GULOO VWHWV PLW JU|�WHU 9RUVLFKW. 
 
10. Zündanleitung: 
Achtung:   
a) BHLP AQ]�QGHQ GHV BUHQQHUV PXVV GHU DHFNHO JH|IIQHW VHLQ!  
b) 6WHOOHQ 6LH VLFK EHLP AQ]�QGHQ QLFKW PLW GHP GHVLFKW GLUHNW �EHU GHQ GDVJULOO. 
c) JHGHU BUHQQHU EHVLW]W HLQH VHSDUDWH =�QGXQJ. 
IKU GDVJULOO YHUI�JW �EHU IROJHQGH =�QGPHWKRGH: 
3LORWIODPPHQ]�QGXQJ� 
Zündung der Hauptbrenner (mit Zündfunken und Pilotflamme)  
:HQQ VLFK DOOH GDVUHJOHU DP GDVJULOO LQ GHU 3RVLWLRQ ÄA86³ EHILQGHQ, GUHKHQ 6LH GDV GDVIODVFKHQYHQWLO 
DP 5HJOHU LQ GLH 3RVLWLRQ ÄELQ³. 8P HLQHQ FXQNHQ ]X HU]HXJHQ, P�VVHQ 6LH GHQ 6WHXHUNQRSI LQ (A) 
GU�FNHQ XQG 3-5 6HNXQGHQ ODQJ LQ GLHVHU 3RVLWLRQ KDOWHQ, GDPLW GDV GDV VWU|PHQ NDQQ, XQG GDQQ JHJHQ 
GHQ 8KU]HLJHUVLQQ DXI "0A;" (B) GUHKHQ. DHU HQWVWHKHQGH FXQNHQ O|VW GLH 3LORWIODPPH (D) DXV. 6LH 
K|UHQ HLQ ÄFDXFKHQ³ XQG VHKHQ HLQH NOHLQH RUDQJHQH FODPPH DXV GHU =�QGU|KUH (C) DXI GHU OLQNHQ 6HLWH 
GHV BUHQQHUV. 
HDOWHQ 6LH GHQ DUHKUHJOHU QDFK GHU HUIROJWHQ =�QGXQJ QRFK ]ZHL 6HNXQGHQ ODQJ JHGU�FNW, GDPLW GDV 
GDV YROOVWlQGLJ GXUFK GDV BUHQQHUURKU (E) VWU|PHQ NDQQ. 
:HQQ GHU BUHQQHU DQJH]�QGHW LVW, ]�QGHQ EHQDFKEDUWH BUHQQHU, ZHQQ GLH MHZHLOLJHQ 5HJOHU DXI 
Ä0A;³ JHGUHKW ZHUGHQ. 
BHL GHU ELQVWHOOXQJ Ä0A;³ VROOWH GLH BUHQQHUIODPPH XQJHIlKU 12 ELV 20 PP ODQJ VHLQ XQG HLQ 0LQLPXP 
DQ RUDQJHU FODPPH DXIZHLVHQ. DUHKHQ 6LH GHQ GDVUHJOHU JDQ] QDFK OLQNV I�U 0LQLPDOHLQVWHOOXQJ. 
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Zündung des Infrarot Seiten- und/oder Heckbrenners: 
Um den Infrarotbrenner zu zünden, müssen Sie die elektronische Zündung drücken, während Sie den 
Regler für den entsprechenden Infrarotbrenner gegen den Uhrzeigersinn auf „Max³ stellen.  
Drücken Sie die Zündung für 3-5 Sekunden bzw. bis der Brenner zündet. 
Auf ÄMAX³ hat der Brenner die höchste Temperatur und leuchtet hell, stellen Sie den Regler auf Ä0I1³, 
dann sinkt die Leistung und der Brenner leuchtet dunkler.  
 

Achtung: :HQQ GHU BUHQQHU QLFKW ]�QGHW, GUHKHQ 6LH GHQ BUHQQHUNQRSI DXI ÄA86³ XQG ZDUWHQ 6LH 5 
0LQXWHQ, EHYRU 6LH LKQ HUQHXW ]�QGHQ. DDQDFK N|QQHQ 6LH GHQ BUHQQHU HUQHXW ]�QGHQ ZLH REHQ 
EHVFKULHEHQ. 
 
:HQQ 6LH 3UREOHPH EHLP AQ]�QGHQ IKUHV GDVJULOOV KDEHQ, ZHQGHQ 6LH VLFK DQ IKUHQ HlQGOHU. 
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12. Reinigungshinweise 
DLH :DUWXQJ IKUHV GDVJULOOV ZLUG DOOH 90 7DJH HPSIRKOHQ - PLQGHVWHQV HLQPDO LP JDKU. AXI GLHVH :HLVH 
YHUOlQJHUQ 6LH GLH /HEHQVGDXHU IKUHV GDVJULOOV. 
(V LVW ZLFKWLJ, GDVV 6LH ,KUHQ *ULOO QDFK MHGHP *HEUDXFK JU�QGOLFK UHLQLJHQ, XP ]X YHUPHLGHQ, 

11. Lagerung / Reinigung
Für die Langlebigkeit Ihres Grills ist eine angemessene und gründliche Reinigung dringend
empfohlen. Insbesondere Rückstände von Grillgut, sowie Rückstände von Grillreinigern oder
metallische Rückstände von Bürsten, Grillbesteck oder ähnlichem können in Kombination mit
erhöhter Feuchtigkeit/ Luftfeuchtigkeit zu Korrosion führen und Ihren Grill auf Dauer
beschädigen.

Daher empfehlen wir folgende Reinigungszyklen:
Reinigung der sichtbaren Oberflächen und des Untergestells: monatlich;
Reinigung der Garkammer: alle 2 Wochen;
Reinigung von Grillrost, Warmhalterost, Fettwanne und Fettauffangbehälter: Nach jedem Grillen.

Benutzen Sie Ihren Grill nicht im Regen bzw. sorgen Sie dafür, dass er trocken gelagert wird.
Wir empfehlen die Lagerung des trockenen Gerätes mit einer luftdurchlässigen Schutzhülle in einem
trockenen Bereich.
Ihre Gasflasche muss im Freien an einem gut belüfteten Ort aufbewahrt und bei Nichtgebrauch vom
Gasgrill getrennt werden. Stellen Sie sicher, dass Sie sich im Freien befinden und sich nicht in der Nähe
von Zündquellen befinden, bevor Sie versuchen, die Gasflasche vom Gasgrill zu trennen.

Wenn Sie Ihren Gasgrill nach längerer Lagerzeit nutzen, prüfen Sie bitte vor dem Gebrauch ob Gas
austritt und ob Brenner / Düsen verstopft sind.
Prüfen Sie auch den Bereich hinter der Frontblende  auf Spinnennetze / Insekten, da diese den
Belüftungsstrom für die Gas-Brenner beeinträchtigen könnten.
Führen Sie ebenfalls einen Lecktest mit Seifenwasser durch und prüfen Sie ihren Druckregler.
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GDVV (VVHQV- XQG gOUHVWH )HXHU IDQJHQ XQG VFKZHUH 6FKlGHQ YHUXUVDFKHQ. 
IKU GDVJULOO OlVVW VLFK JDQ] OHLFKW UHLQLJHQ, FROJHQ 6LH HLQIDFK GLHVHQ HLQZHLVHQ I�U HLQH NRPIRUWDEOH 
XQG VFKQHOOH 5HLQLJXQJ: 
a) 6FKDOWHQ 6LH GHQ BUHQQHU I�U 15 ELV 20 0LQ. DXI K|FKVWHU 6WXIH HLQ. 0DULQDGHQ XQG FHWWUHVWH ZHUGHQ 

GXUFK GLH HLW]H ]X AVFKH YHUEUDQQW (3\URO\VHSULQ]LS). DDQDFK PLW HLQHU GULOOE�UVWH DEE�UVWHQ XQG MH 
QDFK BHGDUI GLH 5RVWH HLQIHWWHQ. 

b) DLH GULOOURVWH VROOWHQ UHJHOPl�LJ JHUHLQLJW ZHUGHQ. 
c) DHU GDUUDXP VROOWHQ HEHQIDOOV PLW KHL�HP 6HLIHQZDVVHU JHZDVFKHQ ZHUGHQ. EQWIHUQHQ 6LH 

KDUWQlFNLJH 9HUVFKPXW]XQJHQ PLW HLQHP 6FKHXHUVFKZDPP 
d) hEHUSU�IHQ 6LH GHQ BUHQQHU UHJHOPl�LJ DXI IQVHNWHQ XQG 6SLQQHQ, GLH GDV GDVV\VWHP YHUVWRSIHQ XQG 

GHQ GDVVWURP DEOHQNHQ N|QQHQ. 6WHOOHQ 6LH VLFKHU, GDVV GLH 9HQWXUL-5RKUH DP BUHQQHU VHKU VRUJIlOWLJ 
JHUHLQLJW ZHUGHQ XQG GDVV NHLQH HLQGHUQLVVH YRUKDQGHQ VLQG. :LU HPSIHKOHQ, GHQ 9HQWXUL-
5RKUEHUHLFK PLW HLQHP 3IHLIHQUHLQLJHU ]X UHLQLJHQ. 

 

13. Seitenbrenner 
8P GLH PD[LPDOH AXVQXW]XQJHQ EHL PLQLPDOHP GDVYHUEUDXFK ]X HU]LHOHQ, VROOWHQ IROJHQGH 3XQNWH 
EHDFKWHW ZHUGHQ: 
�  6REDOG GHU BUHQQHU JH]�QGHW ZXUGH, VWHOOHQ 6LH GLH FODPPH JHPl� IKUHQ AQIRUGHUXQJHQ YRQ 

Ä0D[LPXP³ ELV Ä0LQLPXP³ HLQ. 
� 9HUZHQGHQ 6LH I�U MHGHQ BUHQQHU GLH ULFKWLJH 3IDQQHQJU|�H (QXU PLW IODFKHP BRGHQ) 
� :HQQ GHU IQKDOW GHU 3IDQQH ]X NRFKHQ EHJLQQW, GUHKHQ 6LH GHQ KQRSI QDFK XQWHQ DXI Ä5HGX]LHUWH 

GDV]XIXKU³ (NOHLQH FODPPH). 
�  /HJHQ 6LH LPPHU HLQHQ DHFNHO DXI GLH 3IDQQH. 
�   :LU HPSIHKOHQ GLH 9HUZHQGXQJ YRQ 3IDQQHQ LQ GHU GU|�H YRQ �20 FP ± 24 FP  
 
14. Elektronik 
DHU 6HLWHQEUHQQHU EHQ|WLJW 1 [ 1.59 BDWWHULH. 
BDWWHULH: AA 1.59. 
 
15. Austausch der Batterien 
:HQQ NHLQ =�QGIXQNH PHKU ]X VHKHQ LVW EHLP BHWlWLJHQ GHU =�QGXQJ, VROOWHQ 6LH GLH BDWWHULH ZHFKVHOQ. 
$XVWDXVFK GHU %DWWHULH LP =�QGNQRSI 
1) DLH =�QGNQRSINDSSH EHILQGHW VLFK DQ GHU OLQNHQ 6HLWH GHV BHGLHQSDQHOV GHV GULOOV. 
2) 6FKUDXEHQ 6LH GLH =�QGNDSSH JHJHQ GHQ 8KU]HLJHUVLQQ DE. 1HKPHQ 6LH GLH BDWWHULH DXV GHP 

BDWWHULHIDFK. 
3) EUVHW]HQ 6LH GLHVH GXUFK HLQH QHXH AA-AONDOLEDWWHULH. BDWWHULH PLW GHP QHJDWLYHQ EQGH ]XHUVW. 
4) DHQ =�QGNQRSIGHFNHO LP 8KU]HLJHUVLQQ IHVWVFKUDXEHQ. 
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A.”AA” Batterien 
B. Zündungskappe 
 

 

Richtige Entsorgung dieses Produkts 

 Diese Kennzeichnung weist darauf hin, dass dieses Produkt in der gesamten EU nicht 

mit dem Hausmüll entsorgt werden darf. Um mögliche Umwelt- oder 

Gesundheitsschäden durch unkontrollierte Entsorgung von Abfällen zu vermeiden, 

recyceln Sie diese verantwortungsbewusst, um die nachhaltige Wiederverwendung 

von Materialressourcen zu fördern. Um Ihr gebrauchtes Gerät zurückzugeben, 

verwenden Sie bitte das Rückgabe- und Sammelsystem oder wenden Sie sich an den 

Händler, bei dem das Produkt gekauft wurde. Sie können dieses Produkt für ein 

umweltverträgliches Recycling verwenden. 

 

  
          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              

    

Achtung:
- Nichtwiederaufladbare Batterien dürfen nicht wiederaufgeladen werden.
- Verbrauchte Batterien müssen entfernt und sachgerecht entsorgt werden.
- Vermeiden Sie einen Kurzschluss am  Batteriefach.
- Verschiedene Batterien oder neue und alte Batterie dürfen nicht gemischt verwendet werden.
- Warnung: entsorgen Sie verbrauchte Batterien sofort. Halten Sie neue und verbrauchte Batterien von 
Kindern fern. Wenn der Verdacht besteht, dass Batterien verschluckt oder anderweitig im Körper 
platziert wurden, kontaktieren Sie bitte sofort einen Arzt.

       

                  
      

               
            

          

               
              

         

             



  

    

 

 

 
 

 

Die chemische Bezeichnung des Schadstoffes befindet sich in der Nähe des Symbols.

 

Cd = Akku bzw. Batterie enthält Cadmium

  

Pb = Akku bzw. Batterie enthält Blei

  

Hg = Akku bzw. Batterie enthält Quecksilber

  

Li = Akku bzw. Batterie enthält Lithium

  

Ni = Akku bzw. Batterie enthält Nickel

  

Zi = Akku bzw. Batterie enthält Zink

  

Mh = Akku bzw. Batterie enthält Metallhydrid

 

 

 

 

16. Brenner austauschen
1. Den Halteclip des defekten Brenners herausnehmen (zusammendrücken und nach innen reindrücken), 
den Brenner nach oben aus der Öffnung herausziehen. 

2. Neuen Brenner in die Öffnung stecken und im hinteren Bereich einhaken. Mit Haltclip wieder fixieren.
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17. Fehlerbehebung 
 

Problem                                 Mögl. Ursache Lösung 

Brenner lassen sich nicht zünden  
Das Zündsystem 

Gasflasche leer 
Regler defekt  

Durch volle Gasflasche ersetzen  
Regler überprüfen lassen/      
ersetzen  

Schwache Flamme 
Feuer im Brennerrohr, Rauschen 

Verstopfungen in den Brennern 
Verstopfungen in Gasdüsen. 
Windig 

Brenner reinigen 
Gasdüsen und Schlauch reinigen 
Windgeschütze Stelle als 
Aufstellort verwenden 

Gasventilknopf sehr schwergängig Gasventil blockiert Gasventil ersetzen 

 
Wenn Ihr Problem durch die obigen Informationen nicht behoben werden kann, rufen Sie bitte die 
Gasgrill-Hotline an. 
 
 
 

Grillfürst GmbH 
Friedewalder Str. 24, 36251 Bad Hersfeld 

Tel: +49 6621 43 20 900 
Fax: +49 6621 43 20 912 

www.grillfuerst.de 
shop@grillfuerst.de 
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GARANTIEBEDINGUNGEN 

GRILLFÜRST 

 

Die Grillfürst GmbH (kurz: GRILLFÜRST) 

garantiert dem Endkunden (kurz: Kunde) nach 

Maßgabe der folgenden Bestimmungen, dass an 

Kunden in der Bundesrepublik Deutschland 

gelieferte Grillgeräte der Marke GRILLFÜRST 

und Grillzubehör der Marke GRILLFÜRST 

innerhalb eines Zeitraums von drei Jahren ab 

dem Tag des Kaufs durch den Kunden 

(Garantiefrist) frei von Material- und 

Verarbeitungsfehlern sein werden. 

 

Darüber hinaus verpflichtet sich GRILLFÜRST, 

Kunden bei etwaigen Defekten an Brennern, 

Grillrosten, Flammschutzblechen und/oder Fett-

schalen der Marke GRILLFÜRST, die innerhalb 

eines Zeitraums von (weiteren) fünf Jahren ab 

dem Ende der obig genannten Garantiefrist 

auftreten, einmalig Ersatz in Gestalt neuer oder 

generalüberholter Teile zu einem Preis 

anzubieten, der im Verhältnis zu dem im 

Zeitpunkt der Ersatzteilanforderung auf 

www.grillfuerst.de ausgewiesenen Kaufpreis um 

50 % reduziert ist. 

 

Die Ansprüche aus dieser Garantie bestehen nur, 

wenn 

 der Defekt nicht durch einen von den 

Vorgaben der Montageanleitung 

abweichenden Aufbau verursacht wurde, 

 der Defekt nicht durch ein vom Hersteller 

nicht autorisiertes Zubehör verursacht wurde, 

 der Defekt nicht durch einen von der 

normalen Bestimmung und den Vorgaben des 

Herstellers gemäß Benutzerhandbuch 

abweichenden Gebrauch verursacht wurde, 

 der Defekt nicht durch mechanische und/oder 

chemische Einflüsse, Nachlässigkeit, fehlende 

Reinigung oder fehlerhafte Bedienung 

verursacht wurde sowie 

 die Fabrikationsnummer nicht entfernt oder 

unkenntlich gemacht wurde. 

 

Ansprüche/Rechte aus dieser Garantie können 

zudem nur unter Vorlage eines Nachweises über 

das Kaufdatum (z. B. Rechnung / Kauf-beleg) 

geltend gemacht werden. Darüber hinaus sind die 

jeweilige Modellbezeichnung und Seriennummer 

der Ware mitzuteilen. 

 

GRILLFÜRST behält sich das Recht vor, die 
beanstandete Ware oder Teile davon selbst oder 

durch einen von GRILLFÜRST beauftragten 

Dritten zu begutachten, um die Ursache des 

beanstandeten Defekts festzustellen. 

 

Die Ausgabe der im Rahmen dieser Garantie zur 

Verfügung gestellten Ersatzteile an Kunden 

findet gemäß der dem Kunden zustehenden Wahl 

über den Versandweg (Retouren-Adresse: 

Grillfürst GmbH, Wippershainer Str. 41 in 36251 

Bad Hersfeld / Deutschland) oder alternativ vor 

Ort in einer der GRILLFÜRST-Filialen (abrufbar 

unter URL: https://www.grillfuerst.de/Stores.php) 

statt. 

 

Für etwaige Kosten zur Einsendung defekter 

Waren und zur Zusendung von Ersatzteilen 

kommt GRILLFÜRST nicht auf. Auch die zum 

Zwecke etwaiger Reparaturarbeiten 

erforderlichen Aufwendungen, insbesondere 

Arbeits-/Materialkosten, werden von 

GRILLFÜRST nicht übernommen. 

 

Der räumliche Geltungsbereich dieser Garantie 

beschränkt sich auf die Bundesrepublik 

Deutschland; für diese Garantie und die daraus 

folgenden Ansprüche und/oder Rechte gilt daher 

das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

Zugunsten von Verbrauchern mit Sitz außerhalb 

der Bundesrepublik Deutschland bleiben 

zwingende Verbraucherschutzvorschriften im 

Verbraucherstaat anwendbar. 

 

Die gesetzlichen Rechte – unter anderem auch 

die Rechte als Käufer bei Mängeln der Sache 

gegenüber dem jeweiligen Verkäufer – werden 

durch diese Garantie nicht eingeschränkt. 

 

 

Grillfürst GmbH 

Brückenmühle 93 

36100 Petersberg / Deutschland 

 

Geschäftsführer:  

Joachim Weber, Ralf Geishauser 

 

Handelsregister: Amtsgericht Fulda (HRB 

5901) 

 

USt-Ident.Nr.: DE 815245245 

 

Fon: +49(0)6621 – 43 20 900 

Fax: +49(0)6621 – 43 20 912 

E-Mail: shop@grillfuerst.de 
 

https://www.grillfuerst.de/Stores.php





